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Editorial

Mit diesem letzten Heft des Jahres 1999 wollen wir, wenn auch auf bescheidene

Weise, auf die viel beschworene und vermarktete Jahreswende Bezug
nehmen: Der Artikel von Fritz Franz Vogel befasst sich mit Feuer und
Feuerwerk in ihren symbolischen und ästhetischen Ausformungen. Dennoch:
Wie alle Mitglieder wissen, die den Jahresbericht 1998 gelesen haben
(versandt mit dem zweiten Heft), und wie es sich auch für dieses Jahr darstellt,
findet in unserem Vereinsleben keine Zäsur statt, sondern die Dinge
entwickeln sich in ihrer wohl etablierten Regelmässigkeit. Zu verweisen ist in
diesem Zusammenhang auf einen neuen Bauernhaus-Band über das Baselbiet,

der die bestehende Reihe aufs beste ergänzt und die ländlichen Bauten
der Nordwestschweiz mit ihrem spezifischen Mischverhältnis von
Heimindustrie (Posamenterei) und Kleinlandwirtschaft erstmals umfassend
beschreibt. Ausserdem sind in der Reihe «Das volkskundliche Taschen-

buch/Ethno-Poche» weitere Bände erschienen, die Sie auf der Umschlag-
seite angekündigt finden.

Der Artikel von Brigitt Kuhn behandelt die Mittwinterbräuche in Hallwil,
die durch das Engagement von Hansjakob Suter eine bemerkenswerte

Wiederbelebung und Organisation erfuhren. Unser neues Ehrenmitglied
Prof. Dr. Paul Hugger bespricht vergleichend zwei Ausstellungen in Genf
und Lenzburg, die sich beide mit dem Thema «Tod und Trauerriten»

beschäftigen.
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